
Die wenigen Unter-
richtswochen nach
den Sommerferien
waren auch in die-
sem Jahr wieder

angefüllt mit einer Vielzahl von Sitzungen der Mit-
wirkungsorgane. Die SchülerInnenvertretung (SV)
hat ihre VertreterInnen für das laufende Schuljahr
gewählt: ich gratuliere dem neuen Schülersprecher
Marcel Gerbersmann und seinem Team zur ge-
wonnen Wahl. Zu VerbindungslehrerInnen der
Schülerschaft wurden Verena Kristina Stock und
Dirk Reimann gewählt. Simone Frie, die die letzten
Jahre den Kontakt mit den SchülerInnen gepflegt
hat, gab das Amt aus persönlichen Gründen ab.
Die Vorsitzenden der Klassen- und Stufenpfleg-
schaften haben in der ersten Schulpflegschaftssit-
zung Beate Sonnenschein zu ihrer neuen
Vorsitzenden  gewählt. Auf der gleichen Konferenz
wurde Ulla Hanhart, die nach etlichen Jahren er-
folgreicher Arbeit auf eigenen Wunsch von dem
Amt zurücktrat, von den anwesenden Elternvertre-
terInnen und der Schulleitung für ihr außerordentli-
ches Engagement für das Nepomucenum gedankt.
Das Amt des Lehrerratsvorsitzes wird Mechtild
Namyslo im kommenden Jahr weiter führen.

Auch die Schulkonferenz
als höchstes Mitwirkungs-
organ der Schule hat vor
den Herbstferien zum ers-

ten Mal getagt. Als Vertreterin der Schulkonferenz
zur Entscheidung in Personalmaßnahmen wurde
Beate Sonnenschein benannt. Somit haben auch in
diesem Jahr die Eltern neben der Vertretung der
Lehrerschaft, der Gleichstellungsbeauftragten und
der Schulleitung wieder das höchstmögliche Mit-
spracherecht bei möglichen Einstellungsverfahren.
Ein wichtiger Tagesordnungspunkt war die Ganz-
tagsoffensive des Landes NRW. Die Umwandlung
in ein gebundenes Ganztagsgymnasium nach den
ministeriellen Vorgaben fand erwartungsgemäß
keine Mehrheit, da der erforderliche Bedarf von
100-120 SchülerInnen in der kommenden Stufe 5
durch die im Bereich Coesfeld vorhandenen häusli-
chen Strukturen nicht als gegeben gesehen wird.
Unsere Hinweise, die wir über den Kommunalver-
band, die Schulleiterkonferenz und den bildungspo-
litischen Sprecher der CDU an das Ministerium
übermittelt haben, spiegeln sich in den jüngst veröf-
fentlichten Pressemitteilungen wieder, die Hoffnung
auf eine zügeweise Einrichtung eines Ganz-
tagsgymnasiums ab 2011 machen. Mit einem

solchen Modell könnte dann auch der am Nepomu-
cenum zu erwartende Bedarf abgedeckt werden.
Beim 1000-Schulen-Programm, mit dem die mit-
tägliche Essensversorgung unserer SchülerInnen
gesichert werden soll, hat das Nepomucenum sei-
nen schon seit längerem geäußerten, dringlichen
Wunsch nach einem angemessenen Angebot sei-
tens des Schulträgers erneut bekräftigt. Die Stadt
ihrerseits hat ein beherztes Herangehen an die Auf-
gabe zugesagt, vorbereitende Planungsaufträge für
eine Inhouse-Lösung würden in Kürze erteilt. Beim
dritten Segment der Ganztagsoffensive, die ein ver-
pflichtendes, pädagogisches Übermittagsangebot
vorsieht, hat die Schulkonferenz für die Inanspruch-
nahme von Geldmitteln votiert, da nicht gesichert
ist, dass im notwendigen Umfang zusätzliche Leh-
rerstellenanteile besetzt werden können. Die kon-
krete Ausgestaltung des Angebotes wurde in die
Hand einer Arbeitsgruppe gelegt, die in Zusam-
menarbeit mit Eltern und SchülerInnen sowie in Ab-
stimmung mit der Lehrerkonferenz über die
Nachfolge des leider zum 31.01.2009 auslaufenden
Landesprogrammes 13PLUS berät. Erste konzepti-
onelle Gespräche dazu wurden bereits mit dem
Förderverein geführt, der gute Ansätze für eine Zu-
sammenarbeit im Rahmen des neuen Program-
mes sieht. 

Und das gleich
zweimal. Zum

einen beim neu gegründeten Verein Alumni-Ne-
pomuceni, der das Nepomucenum insbesondere
über die Ehemaligen fördern möchte. Nähere Infor-
mationen werden in Kürze auf der Website
"www.alumni-nepomuceni.de" veröffentlicht. 
Und zum anderen beim Verein der Freunde und
Förderer des Nepomucenums. Durch sein prakti-
sches und finanzielles Engagement hat der Förder-
verein in den letzten Jahren bei der Realisation
vieler erfolgreicher Projekte tatkräftig mitgewirkt.
Angesichts der noch vor uns liegenden Aufgaben
sollte die Mitgliedschaft  in diesem für alle Schüler-
Innen segensreich wirkenden Verein daher eine
Selbstverständlichkeit sein. Meine direkte Bitte an
alle Eltern, die bisher noch gezögert haben: "Unter-
stützen Sie die Arbeit des VdF zur Verbesserung
der Lehr- und Lernmöglichkeiten für alle unsere
SchülerInnen - nutzen Sie das Beitrittsformular auf
der Rückseite dieses Anschreibens". Meinen herzli-
chen Dank an alle, die den VdF bereits unterstüt-
zen und an alle, die jetzt neu beitreten !

Euer, Ihr Rüdiger Bamberg

Liebe SchülerInnen, Eltern und KollegInnen.
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Verein der Freunde                     
des Städt. Gymnasiums Nepomucenum Coesfeld e. V                                     
Holtwicker Str. 8          ·         48653 Coesfeld            ·         Tel. (02541) 96601-0           ·           Fax (02541) 96601-9 
 
 

 
Beitrittserklärung 

 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum „Verein der Freunde und Förderer des Städt. 
Gymnasiums Nepomucenum Coesfeld e. V.“ (VdF). 
 
Name:  ___________________________  Vorname:  _________________________ 
 
Straße:  ________________________________________  Tel.:  ________________ 
 
PLZ:  __________________  Wohnort:  ____________________________________ 
 
e-mail-Adresse:  ______________________________________________________ 
 
Hinweis: Die Mitgliedschaft erlischt nicht automatisch mit Abschluß bzw. Verlassen der Schule; hierzu 
bedarf es einer schriftlichen Kündigung an die o. g. Vereinsanschrift. 
 

Ich bin bereit im Schuljahr einen Mitgliedsbeitrag zu leisten in Höhe von 
 

_____________ Euro (Mindestmitgliedsbeitrag derzeit 13 €). 
 
Hinweis: Mitgliedsbeiträge und Spenden sind als Sonderausgaben steuerlich abzugsfähig.Bei Beträgen 
bis zu 50 € genügt der Einzahlungsbeleg / Kontoauszug als Zuwendungsbestätigung; bei Beträgen 
oberhalb von 50 € wird Ihnen unsererseits eine separate Zuwendungsbestätigung zugesandt. 
 

 
 

Einzugsermächtigung 
 
Ich bevollmächtige den „Verein der Freunde des Städt. Gymnasiums Nepomucenum  
Coesfeld e. V.“ widerruflich zur Abbuchung  meines Mitgliedsbeitrages in Höhe von 
 

______________ Euro im Schuljahr 
 
bei Fälligkeit durch Lastschrift einzuziehen von meinem Konto___________________   
 
bei der Bank  ________________________________  BLZ  ____________________   
 
 
Ort, Datum  __________________________ Unterschrift:  _____________________ 
 
 
Bitte schicken sie die ausgefüllte Erklärung an die o. g. Adresse zurück. Vielen Dank! 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

VdF-e-mail-Adresse:  foerderverein@nepomucenum.de 
 VdF-Bankverbindungen:    Sparkasse Coesfeld   ·   BLZ  401 545 30   ·   KTO  59 628 107 

Volksbank Coesfeld-Dülmen eG   ·   BLZ  401 631 23   ·   KTO  61 964 0300 
           


